
 

Protokoll 
Gründungsversammlung 
Verein proLEG Rheinfelden 

Datum: 	 	 Mittwoch, 1. April 2026 
Zeit: 		 	 19:35 Uhr 
Ort: 	 	 	 Rheinfelden, Obertorplatz 7, Gewölbekeller 
Teilnehmende:	 19 - Liste im Anhang 

Traktandum 1 Begrüssung 
Peter Scholer begrüsst die Anwesenden und freut sich, dass so viel den Weg in den Gewölbekeller 
des Nektar gefunden haben. 

Traktandum 2 Vorstellung Verein Nektar 
Kathrin Scholer stellt den Verein Nektar und dessen Geschichte vor. 

Traktandum 3 Geschichte des POW-WOW 
Peter Scholer geht kurz auf die Geschichte des POW-WOW in Rheinfelden ein und erklärt dessen 
Bedeutung. 
Er erzählt ebenfalls seine Eindrücke von der 3000. Mahnwache vor dem ENSI in Brugg. 
Es fordert alle Anwesenden auf sich kurz vorzustellen, da sich nicht alle kennen. 

Traktandum 4 Grund für den Verein proLEG 
Warum einen Verein gründen? 
Die Energiewende, d.h. der Ersatz der fossilen durch nachhaltig produzierte Energie, geht zu 
schleppend voran. 
Bereits im Jahre 1972 hat der Club of Rome die Grenzen des Wachstums aufgezeigt (The Limits to 
Growth) und am 1.4.1975 wurde der Bau des AKW Kaiseraugst verhindert. 
Das aktuelle Stromversorgungsgesetz (StromVG) erlaubt seit dem 1.1.2026 nach Art. 17d Abs. 1, 
dass sich Endverbraucher, Erzeuger von Elektrizität aus erneuerbaren Energien und 
Speicherbetreiber zu einer« Lokalen Elektrizitätsgemeinschaft» (LEG) zusammenschließen 
können. 
Der Verein soll aktiv daran arbeiten, diese Möglichkeit auszunutzen, indem er die verschiedenen 
Akteure zusammenbringt und dazu ermuntert, die Produktion bzw. den Bezug erneuerbarer 
Energie weiter auszubauen. 

Traktandum 5 Erklärung LEG 
Was ist eine LEG: «Eine LEG ist ein Zusammenschluss von Produzenten, Verbrauchern und 
Speicherbetreibern, die innerhalb einer Gemeinde erneuerbare Energie gemeinsam nutzen und 
teilen.» 
Peter Scholer erläutert weitere Hintergründe zur Energiesituation in Rheinfelden. 1898 ging das 
erste europäische Flusskraftwerk in Rheinfelden in Betrieb, und Rheinfelden hatte seine eigene 
Turbine, um die Stadt mit Energie zu versorgen. Nun wird mit dem Projekt Rheinfelden 20plus die 
Stromproduktion markant erhöht, und Rheinfelden wünscht daran teilhaben zu können. 
Roger Buser gibt einen Überblick über die Möglichkeiten und Herausforderungen einer LEG in 
Rheinfelden. 
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Traktandum 6 Diskussion LEG / vZEV / ZEV 
Kurze Diskussion über Vor- und Nachteile, Unterschiede sowie Anforderungen von ZEV 
(Zusammenschluss zum Eigenverbrauch), vZEV (virtueller ZEV) und LEG. 

Traktandum 7 Wer steht dahinter 
Folgende Personen haben sich bereit erklärt, bei einer Gründung die Vorstandsarbeit zu 
übernehmen: 
• Peter Scholer 
• Roger Buser 
• Matthias Eifert 
• Bernhard Schmocker 
• Thomas Hotz 

Am POW-WOW vom 3. November 2025 wurde von den 30 Anwesenden einstimmig beschlossen, 
die Idee eine Vereins aktiv voran zu treiben. 
Peter Scholer sagt, er habe noch nie erlebt, dass Webseite und Statuten so früh vor der 
Vereinsgründung (16.07.2025) verfügbar waren und bereits rege Beachtung gefunden haben 
(„Rhyfälde - wo d'Sunne dehei isch“). 

Traktandum 8 Diskussion  

Diskussion über Sinn und Zweck eines Vereins. 
Was sind die Ziele und der Zweck: 
Der Verein setzt sich ein für den Ausbau der erneuerbaren Energien, insbesondere für die 
Gründung einer lokalen Energiegemeinschaft (LEG) in Rheinfelden, deren Unterhalt und die 
Unterstützung ähnlicher Vorhaben anderer Organisationen. 
Zur Verfolgung des Zwecks gehören insbesondere, aber nicht ausschliesslich, die folgenden 
Aktivitäten: 

• Vernetzung mit Personen, Organisationen, Behörden, Parteien, Institutionen und 
Unternehmen 

• Aufbau von Fachwissen und dessen Verbreitung  
• Kommunikation gegenüber Bevölkerung, Medien, Behörden und politischen 

Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträgern 
• Politische Einflussnahme 
• Unterstützung konkreter LEG-Projekte in Rheinfelden und dem Fricktal 

Traktandum 9 Gründung 
Frage: Soll der Verein «proLEG-Rheinfelden» gegründet werden? 
Einstimmig: JA 

Traktandum 10 Weitere Personen 
Frage: Sind weitere Personen bereit im Vorstand mitzuarbeiten? 
Spontane Meldung von Andrea Miksch 
Vorschlag: Christine Ziegel soll angefragt werden. 

Traktandum 11 Wahlen 
Vorschlag, alle Personen in globo zu wählen, wird einstimmig angenommen. 
Zur Wahl stellen sich: 
• Peter Scholer 
• Roger Buser 
• Matthias Eifert 
• Bernhard Schmocker 
• Andrea Miksch 
• Thomas Hotz 
Alle werden zusammen einstimmig gewählt. 
Peter Scholer wird die Präsidentschaft übernehmen. 
Thomas Hotz die Finanzen und die Webseite. 
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Traktandum 12 Mitgliederbeiträge 
Die Mitgliederbeiträge werden folgendermassen festgelegt und einstimmig angenommen. 
• Einzel	 	 CHF	 30.– 
• Familie	 	 CHF	 50.– 
• Institution	 CHF 200.– 

Traktandum 13 Revision  
Als Revisor meldet sich Jörg Wermelinger und wird einstimmig gewählt.  
Es muss noch ein zweiter Revisor gesucht werden. 

Ende Gründungsversammlung 20:50 Uhr  

Anschliessend POW-WOW Ende 21:10 Uhr 
Themen siehe Beilage. 

 
Protokoll 

Thomas Hotz
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